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Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe (ohne Postauflage) ent-
halten Prospekte der Firmen

l MARKTKAUF
l VOLKSBANK BIELE-

FELD-GÜTERSLOH

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektver-

teilung beantworten wir Ihnen 
gerne unter der Telefonnum-
mer 05 21/58 53 44.
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Holter Triathleten 
im Einsatz

Schloß Holte-Stukenbrock 
(cat). Neben David Smyrek, der am
vergangenen Wochenende beim
Staffel-Marathon in Salzkotten
unterwegs war (das WESTFALEN-
BLATT berichtete), waren auch die
anderen Schloß Holte-Stukenbro-
cker Triathleten im Einsatz. Tors-
ten Selker und Thomas Schweda
waren beim Grönegau Triathlon
in Melle (400 Meter Schwimmen,
16 Kilometer Radfahren und 5,5
Kilometer Laufen). Selker wurde
Achter in 54:06 Minuten. Schweda
belegte Platz 29 in 59:58 Minuten.
Thorben Rein startete beim Was-
serstadt Triathlon in Hannover
über die Mitteldistanz. Er absol-
vierte 1,9 Kilometer Schwimmen,
90 Kilometer Radfahren und 21,1
Kilometer Laufen. Er benötigte
5:21:03 Stunden und belegte Platz
251. Alle Sportler starteten für das
Tri-Sport-Team des TV Verl. 

U18 m 1. Kreisklasse Gr. 216
FC Stukenbrock - SV RW Mastholte 7:1
TC Rietberg - Gütersloher TC RW 2 0:8

1. Gütersloher TC RW 2 3 2 1 0 20:4 5:1
2. TC Rietberg 3 2 0 1 13:11 4:2
3. FC Stukenbrock 3 1 1 1 14:10 3:3
4. SV RW Mastholte 3 0 0 3 1:23 0:6

Tennis

»Fürs Denken bleibt wenig Zeit«
Kart-Slalom: MSC-Nachwuchs fährt »letzte Rille« und ist dementsprechend stark

Sport am Wochenende

 TENNIS

FC Stukenbrock – Hertener 
TC (Sa., 13 Uhr). Am zweiten Ver-
bandsliga-Spieltag wollen die 
FCS-Herren 50 ihre Niederlage 
aus dem ersten Spiel wieder gut-
machen. 

FC Stukenbrock – TC Union 
Münster (Sa., 13 Uhr). Zeitgleich 
müssen die Herren 40 ebenfalls 
in der Verbandsliga gegen den 
aktuellen Vierten antreten. 

Hagener TC Blau-Gold – FC 
Stukenbrock (Sa, 13 Uhr). Die 
Damen 40 spielen in der Westfa-
lenliga auswärts gegen den der-
zeitigen Tabellenletzten. 

TC GW Schloß Holte – TC 
Blau-Weiß Halle (Sa., 14 Uhr). 
Die Damen 55 von GW sind aktu-
ell Zweiter in der Bezirksliga und 
treten gegen den noch punktlo-
sen Vierten an. 

FUßBALL
Strothmann-Cup (Sa., ab 13 

Uhr). Der VfB Schloß Holte ver-
anstaltet zum fünften Mal das 
Hobbyturnier auf Kleinfeldern. 
Im letzten Jahr gewann das Team 
von Flöttmann Immobilien den 
Meterpokal. Die Mannschaft von 
Lakämper Bau wurde Turniersie-
ger. 

Freuen sich auf das Spiel in der DGL-Gruppenliga:
Doro Kipp, Birgit Lakämper, Angelina Thiele, Josi

Springer, Kathrin Fulland, Ulrike Springer, Anke
Breimhorst und Antje Ehlebracht (von links). 

Waldlage bereitet Probleme

Schloß Holte-Stukenbrock
(cat). Die Golferinnen des Senne
Golfclubs Gut Welschof haben den
zweiten Spieltag der Deutschen
Golfliga auf Gruppenebene wie-
der auf dem dritten Platz been-
det. Dabei bereitete vor allem
der waldige Platz in Sennelager
einige Probleme – und das bei
mehr als 28 Grad Celsius und
extrem trockenen Bodenver-
hältnissen. 

»Die schattigen Waldlagen
lernten die meisten von uns un-
erwünschter Weise kennen,
weil viele Bälle versprangen«,
ärgerte sich Welschof-Kapitänin
Ulrike Springer. Mit Ergebnis-
sen von 86 (Springer), 87 (Ange-
lina Thiele), 92 (Antje Ehle-
bracht), 98 (Anke Breimhorst),
106 (Josefine Springer) und 107
(Kathrin Fulland) reichte es zum
dritten Platz in der Tageswer-
tung. Mit insgesamt sechs
Punkten teilen sich die Senne-
Golferinnen den zweiten Platz
der Gesamtwertung mit dem
GC Teutoburger Wald. Der Lip-
pische Golfclub aus Blomberg si-
cherte sich, wie auch schon am

ersten Spieltag, mit gutem Vor-
sprung den ersten Platz. Die Spie-
lerinnen des gastgebenden Golf-
clubs Sennelager freuten sich

über eine gute zweite Tagesplat-
zierung. 

»Gespannt erwarten wir jetzt
unser Heimspiel«, sagt Ulrike

Springer. Am Sonntag, 24. Juni,
dürfen die Senne-Golferinnen
dann wieder auf heimischem Bo-
den abschlagen.

Golf: Welschof-Damen belegen aktuell Platz zwei in der DGL-Gruppenliga

 Von Carina Teckentrup

S c h l o ß  H o l t e - S t u -
k e n b r o c k  (WB). Die Sai-
son 2018 der ADAC Jugend-
Kart-Slalom-Meisterschaft hat 
den aktiven Fahrern des Motor-
sportclubs (MSC) Schloß Holte-
Stukenbrock bisher beachtliche 
Erfolge und insgesamt schon 
17 Pokalränge gebracht. »Die 
Kids sind seit gut fünf Läufen 
immer in den Top Ten vertre-
ten«, so Burkhard Brock, Sport-
wart des MSC.

Elias Lange, mit neun Jahren der
jüngste Fahrer des MSC, begann
seine Kartkarriere erst im Herbst
des letzten Jahres und fährt in die-
sem Jahr seine erste ADAC-Meis-
terschaft in der Klasse 1 (Jahrgang
2009-2011). Nach nun acht von 13
Wettkämpfen in ganz Ostwestfa-
len-Lippe steht er in seiner Alters-
klasse weit vorne: ein souveräner
dritter Platz in der OWL-Wertung
sind der Lohn für seine konstant
fehlerfreien Leistungen. 

Melissa Matuschke (10) kämpft
noch mit dem Aufstieg in die Klas-
se 2 (Jahrgang 2007-2008), behaup-
tet sich aber auf Platz 16 der gut 25
Fahrer starken Klasse. Ebenfalls in
dieser Klasse vertreten ist Leon
Rempel, der sich, bedingt durch
mehrere Ausfälle bei den OWL-
Wettkämpfen, vier Plätze hinter
Melissa einordnen muss.

In der mit rund 20 Teilnehmern
besetzten Wertungsklasse 3 (Jahr-
gang 2005-2006) hat Dennis Rem-
pel (13) seit fünf Läufen seine Top-
Form gefunden und erreicht kons-
tant die Pokalränge. »Die Ge-
schwindigkeit konnte Dennis
schon im letzten Jahr fahren. Es
haperte nur daran, beide Wer-
tungsläufe fehlerfrei hinzube-
kommen«, sagt Andreas Kewitz,
Jugendtrainer des MSC Schloß
Holte-Stukenbrock. Beim MSC
Thüle Paderborner Land konnte
Dennis am vergangenen Wochen-
ende mit Platz zwei wieder auf
dem Treppchen stehen.

Frisch in die Klasse 4 (Jahrgang
2004-2003) eingestiegen, knüpft
Henry Lüke (14) an seine Erfolge,

die ihn in der letzten Saison in der
Klasse 3 zu zwei Landes- und dem
Bundesendlauf gebracht haben,
nahtlos an. In dieser Saison sind
bisher vier Pokalplätzen und ein
Podiumsplatz in der stark um-
kämpften Klasse der Lohn für
Henry – und er freut sich wieder
in der Top 3 der OWL-Fahrer sei-
ner Wertungsklasse zu sein. »Ein
paar Mal den Bremspunkt nicht
optimal gesetzt, und schon hast
du wertvolle Zeit verschenkt und

wirst am Ende gleich mit zwei bis
drei Plätzen weiter hinten be-
straft«, sagt Henry über das jetzi-
ge Leistungsniveau in seiner Al-
tersklasse. »Die wollen alle auf’s
Treppchen. Manchmal tut es
schon weh zu sehen, dass weniger
als ein Augenlidschlag über Top
oder Flop entscheidet«, so Kewitz.

Lisa Kewitz (14), letztes Jahr bes-
tes Mädchen in der Klasse 3,
musste 2018 nun auch in der hö-
heren Klasse 4 antreten. Leider
machen ihr gesundheitliche Prob-
leme derzeit den Kampf um die
Top Ten unmöglich. Sie freut sich,
wenn sie sich gegen die weibliche
Konkurrenz hin und wieder
durchsetzen kann. Am Sonntag er-
fuhr sich Lisa beim MSC Thüle
wieder den Pokal »Beste Dame«
und macht so ihrem Markenzei-
chen, dem Rennanzug mit Toten-
köpfen, alle Ehre. 

Ihr zwei Jahre älterer Bruder Ti-
mo (16) fährt seit Beginn dieser

Saison in der Klasse 5 (Jahrgang
2000-2002) um wertvolle Punkte
in der ADAC-Meisterschaft. Bis
auf wenige Ausnahmen sind alle
Fahrer dieser Klasse bereits seit
mehr als acht Jahren dabei. Hier
gilt »Sekt oder Selters«: die Mo-
torsportler fahren »letzte Rille«.
Oft liegen nur wenige Zehntel
zwischen den Konkurrenten. Timo
fuhr in dieser Saison konstant in
die Top Ten und schaffte es im
vorletzten Rennen auch auf den

fünften Pokalplatz. »Für die letz-
ten Läufe muss ich noch ordent-
lich an meiner Form arbeiten, um
die Figuren ruhiger und runder zu
fahren. Jede Lenkkorrektur und je-
des Haken kostet wertvolle Zehn-
tel« sagt Timo Kewitz. „Aber das
ist nicht so einfach, wie es sich an-
hört. Wir fahren knapp über dem
Asphalt mit bis zu 60 Kilometern
pro Stunde durch die Pylonen. Die
sausen so schnell an dir vorbei, da
bleibt für’s Denken wenig Zeit.«

Elias Lange (großes Foto) ist mit neun Jahren der
jüngste Fahrer des Motorsportclubs Schloß Holte-
Stukenbrock. Er ist aktuell Dritter in der OWL-Wer-

tung der Klasse 1. Lisa Kewitz (kleines Foto) ist 14
Jahre alt, ihr Markenzeichen ist der Totenkopf, der
auch auf ihrem Helm zu sehen ist. 

Kartfahrer gesucht

Der MSC sucht für seine Ju-
gend-Kart-Gruppe Jungen und 
Mädchen im Alter ab 8 Jah-
ren. Dazu bietet der Motor-
sportclub den Jugendlichen 
an, sich beim Training über 
diese spannende Sportart nä-
her zu informieren. 

Die MSC Jugend-Kart-Grup-

pe trainiert jeweils samstags 
ab 13 Uhr im Wechsel bei den 
Firmen HORA und Köhler & 
Bandle in Schloß Holte-Stu-
kenbrock.

 Interessierte können sich 
per E-Mail an die Verantwort-
lichen wenden: Jugend-
wart@MSC-SHS.de.

ADAC-Meisterschaftslauf an der Tenge-Rietberg-Straße 

Am 2. September richtet 
der MSC Schloß Holte-Stu-
kenbrock zum vierten Mal 
einen ADAC-Meisterschafts-
lauf aus. Der Tross der Ju-
gend-Kart-Fahrer aus OWL 
wird zu Besuch in Schloß 
Holte-Stukenbrock sein und 
um Punkte kämpfen. Ab 8.30 

Uhr öffnen sich die Tore zum 
Gelände der Firma Köhler & 
Bandl an der Tenge-Rietberg-
Straße 91-95. Der MSC Schloß 
Holte-Stukenbrock lädt alle 
Motorsportbegeisterten dazu 
ein. Der Eintritt ist kostenfrei 
und für Essen und Trinken 
wird gesorgt.

Marvin Grundmeier 
bleibt beim SCW
Schloß Holte-Stukenbrock  

(cat). Fußballer Marvin Grundmei-
er vom SCW Liemke wird nun
doch nicht mit Trainer Tobias
Brockschnieder zur SpVg. Stein-
hagen wechseln. Verärgert ist da-
rüber der Sportliche Leiter der
Steinhagener, Carsten Lochmül-
ler: Grundmeier sei der Aufwand
in Steinhagen für die Bezirksliga
zu groß, ließ er Lochmüller wis-
sen. SCW-Obmann Martin Hei-
meier freut sich dagegen: »Marvin
ist ein wichtiger Eckpfeiler.«


